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Einführung 
 
PITSS.CON Forms2APEX Assistant 
 
Dieser Assistant hilft beim Konvertieren von Oracle Forms Anwendungen nach Oracle Application Express kurz 
APEX. Dieses HowTo wird durch den Konvertierungsprozess der Oracle Forms Summit Demo Anwendung 
führen,  die vom OTN (Oracle Technology Network) heruntergeladen werden kann.  

 

1. Die Zielgruppe 
 
Dieser Guide ist für Oracle Forms Developer gedacht, die ein Grundwissen der APEX Programmierung besitzen. 
  

2. Die Voraussetzungen 
 
2.1 Die Installation des Demo Schemas 

 
Für diesen Guide ist es nicht notwendig, die Summit Demo Anwendung zu starten. Es reicht vollkommen aus, 
den DB-User zu erstellen und den Database Dump zu importieren. Die Forms Summit Demo Anwendung wird 
vom OTN runtergeladen und man folgt den Installationsanweisungen. 
 
Um die TIF Images der Summit Demo Anwendung zu verwenden, müssen sie zu GIFs konvertiert werden. 
Danach müssen diese Images in den Image-Ordner des Web-Servers kopiert werden. Da nicht jeder Zugriff auf 
einen Web-Server hat, wird in diesem Dokument ein anderer Weg aufgezeigt, den jeder nutzen kann 
(Application Builder -> Shared Components -> Files -> Images -> Upload als Application Image oder als 
Workspace Image). 
 

2.2 Die APEX Installation 

 
Wie im Oracle Application Express Installation Guide “How to install Oracle Application Express” gut 
beschrieben ist, stellt die Installation keine großen Hindernisse dar. Um danach auf Oracle APEX zuzugreifen 
sind 4 verschiedene Möglichkeiten verfügbar, APEX in der Datenbank zu konfigurieren: 
   
 

 Oracle Rest Data Services (früher bekannt als Oracle APEX Listener)  im “standalone” Modus 

 Oracle Rest Data Services auf einem “Application Server” (WebLogic, Glassfish, Tomcat) 

 Oracle HTTP Server 

 Embedded PL/SQL Gateway 

 

Je nach der Umgebung sollte die passende Variante ausgewählt werden. 
 

2.3 Die Vorbereitungen für die APEX Umgebung  

Nach der Installation sollte für das Demo Schema ein Workspace bereitgestellt und ein Developer User erstellt 
werden, damit die generierte APEX Anwendung importiert und bearbeitet werden kann. Um einen neuen 
Workspace zu erstellen, wird der Login als Administrator ausgeführt und auf den Button „Create Workspace“ 
geklickt. 

 

http://www.oracle.com/technetwork/developer-tools/forms/downloads/index.html?ssSourceSiteId=null
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Legen Sie  einen Workspace Namen für diesen Dialog fest und wählen Sie folgende Option aus: „Reuse an 
existing schema“- und „SUMMIT“ als Schema. 

 

 
 
Wählen Sie einen Administrator Namen und ein Passwort aus, um die Erstellung des neuen Workspaces 
abzuschließen. 
  
Um den Workspace zu benutzen, müssen User erstellt werden. Dafür klicken Sie auf den Link “Manage 
Developers and Users“ im Workspace Actions Modul. 

 

 
 
Nun tragen Sie die erforderliche Information ein und wählen Summit als Standard Schema aus. 
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Für weitere Informationen empfehlen wir diese Dokumentation: Oracle Application Express Administration 
Guide.  

 

3. Die Konvertierung 
 

3.1 Der Import der Anwendung in PITSS.CON 

 

 Alle FMB Dateien werden in den fmb Ordner des PITSS.CON Users kopiert 

 Alle Bibliotheken (OLB, PLL) werden in den olb Ordner des PITSS.CON Users kopiert   

 Folgende Objekte der Summit Demo Anwendung werden mit dem PITSS.CON „Maintenance“ Modul in 

das PITSS.CON Repository geladen: 

 

a. Das Datenbankschema 

b. Die Forms Libraries 

c. Die Forms 

 

3.2 Der PITSS.CON Forms2APEX Assistant 

 

1. Öffnen Sie den PITSS.CON Forms2APEX Assistant. 

http://docs.oracle.com/cd/E37097_01/doc/doc.42/e35129/toc.htm
http://docs.oracle.com/cd/E37097_01/doc/doc.42/e35129/toc.htm
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2. Wählen Sie die ORDERS Form aus dem Form Modules Branch aus. 

 

3. Wählen Sie beim Reiter Einstellungen („Settings“) aus der Select List das SUMMIT Schema aus. 

4. Drücken Sie nun  den Button Generate. 

5. Klicken Sie dann  auf den Reiter APEX Applications. 

 

6. Klicken Sie nun  auf die konvertierte ORDERS Form in der Baumstruktur. 

7. Anschließend drücken Sie auf den Save Button, um das APEX PL/SQL Skript auf der Festplatte zu 
speichern. 

8. Danach klicken Sie mit einem Rechtsklick auf die Wurzel der konvertierten ORDERS Form Anwendung 
und wählen View Log aus. 

9. Es öffnet sich der PITSS.CON Editor und die Log-Datei kann gespeichert oder ausgedruckt werden. 
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3.3 Der Import des Outputs der Konvertierung 

 

1. Der Login erfolgt als Developer oder als Administrator. 

2. Der Application Builder wird geöffnet. 

 
 

3. Klicken Sie  auf den Import Button. 

4. Wählen Sie für die Import Datei  das APEX PL/SQL Skript aus, das vorher gespeichert wurde. 

 File Type: Application, Page oder Component Export 

 File Character Set: Unicode UTF-8 
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5. Nachdem dem Upload der Datei  wird SUMMIT als parsing schema ausgewählt. 

 Build Status: Run and Build Application 

 Install As Application: Auto Assign New Application ID 

 

 
 

6. Nun wird die Anwendung installiert und danach kann sie bearbeitet werden.  
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4. Manuelle Anpassungen 

 

4.1 Die Bearbeitung der Order Page  

 
Klicken Sie bei Shared Components -> Navigation -> Tabs -> Manage Tabs (Tab Set: T_S_ORDERS) auf 
“Cv_Order”. Nun wird das Label zu “Orders” geändert. 
 
Bei “Manage Tabs” wird auf den parent tab “Orders” geklickt und die Attribute wie folgt geändert: 

 

 
 
Navigieren Sie nun zur Edit Page und benennen den Titel zu “Orders” um.  
 
Die Bearbeitung der Region S_ORD 

 

 Rufen Sie Page 2  auf. 

 Ändern Sie den Titel  in “Order Information” und das User Interface -> Template  in “Reports Region”.  

 Drücken Sie auf Apply changes. 

 Navigieren Sie nun  in Order Information zum ”Delete” Button . Stellen Sie die Condition auf “Not 

Exists” und tragen den folgenden Code ein:   

SELECT 1 

FROM S_ITEM 

WHERE ORD_ID = :P2_S_ORD_ID 

 
 Dies wird benötigt, damit nur die Order-Daten gelöscht werden können, die keine Referenzen mehr 

aufweisen.  
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Nun wird der Name des “customer” angezeigt -> Bei P2_S_ORD_CUSTOMER_NAME: 

 

 
 
Die Bearbeitung der Region S_ITEM 

 
Manche Spalten müssen zu dieser Report Region hinzugefügt werden. Es fehlen die Spalten für den Image-
Namen sowie die Spalte, um das Image darzustellen. Bevor die Funktion „get_product_image“ benutzt werden 
kann, muss sie im SUMMIT Schema kompiliert werden, entweder indem der SQL Developer benutzt wird oder 
SQL PLUS, TOAD etc.: 

 

create or replace FUNCTION "GET_PRODUCT_IMAGE" (product_number IN 

NUMBER) RETURN VARCHAR2 IS 

v_filename VARCHAR2(20);-- 

BEGIN 

       SELECT s_image.filename INTO v_filename 

       FROM   s_image, s_product 

       WHERE  s_image.id = s_product.image_id 

              AND 

              s_product.id = product_number; 

       if v_filename is null then 

          v_filename := 'No file'; 

       end if; 

       RETURN v_filename; 

EXCEPTION 

       WHEN no_data_found THEN return('No file'); 

END; 

 

 

 Ändern Sie den Titel der Region in: “Items” und das User Interface -> Template ->  in “Reports 

Region”. 

 Passen Sie  die region source SQL Query an: 

 Fügen Sie eine Spalte für das Item Image hinzu: 

,replace(get_product_image(PRODUCT_ID), '.tif','.gif') image_name 
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Die neue SQL Query soll so aussehen: 

 
SELECT 

 "ROWID" 

,"ITEM_ID" 

,"ORD_ID" 

,"PRICE" 

,"PRODUCT_ID" 

,"QUANTITY" 

,"QUANTITY_SHIPPED" 

,(QUANTITY_SHIPPED*PRICE) Item_Total 

,"PRODUCT_ID" PRODUCT_ID_DISPLAY1 

,replace(get_product_image(PRODUCT_ID), '.tif','.gif') image_name 

from S_ITEM 

where ORD_ID=:ORDERS_ID 

 
 Die Änderungen werden angewendet: 

- Nun wird zum “Report Attributes” Reiter navigiert. 

 Die Spalten sollen neu sortiert und angepasst werden (wie auf dem „screen shot“). 

 Die Spaltenüberschriften sollen geändert werden (wie auf dem „screen shot“). 

 Die Spalte Image (Derived Column) soll als “Standard report column” angezeigt werden. 

 Der folgende Text soll in der Spalte Image bei “Column Formatting” -> HTML Expression 

eingetragen werden: 

           <img style="border: 4px solid #CCC; -moz-border-radius: 

           4px; -webkit-border-radius: 4px;"  

           src="#WORKSPACE_IMAGES##IMAGE_NAME#" height="75"  

           width="75" alt="Product Image" title="Product Image"> 

 

 Die Images sollen in den APEX Application Builder hochgeladen werden -> Application 100 -> 

Shared Components -> Images (Um im Report dargestellt zu werden). 

 Wenn die Images nicht in der Server-Umgebung gespeichert werden oder wenn ein Server (zum 

Beispiel: Standalone) nicht auf diesem Weg benutzt wird, ist die beste Option die Images im Shared 

Components Bereich der Apex Anwendung upzuloaden. Dort gibt es dann die Auswahl, sie als 

Application oder Workspace Images zu speichern. Der Unterschied dieser beiden Optionen liegt darin, 

wie sie referenziert werden. Wenn Workspace Images ausgewählt wird, dann sind diese Images nicht 

auf eine Anwendung bezogen, sondern können von allen Anwendungen in einem Workspace 

referenziert werden. Wenn Application Images ausgewählt wird, dann sind diese Images auf eine 

Anwendung beschränkt. In dieser Konvertierung von SUMMIT wird die Option Workspace Images 

benutzt. 

 Bei Product_ID -> Display as wird “Select List (named LOV)” ausgewählt und dann auf Apply 

Changes geklickt.  
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Hinzufügen des Inserts zur “Items” Region  
 
Zuerst wird folgende Sequence im SQL Developer kompiliert (oder SQL Plus, TOAD etc.): 

 
CREATE SEQUENCE „SUMMIT"."S_ITEM_ID“ MINVALUE 1 MAXVALUE 9999999 

INCREMENT BY 1 START WITH 1 NOCACHE NOORDER NOCYCLE; 

 
Im nächsten Schritt wird dieserTrigger erstellt: 

 
create or replace TRIGGER BI_S_ITEM  

before insert on S_ITEM  

for each row 

begin 

if :NEW.ITEM_ID is null then 

select S_ITEM_ID.nextval into :NEW.ITEM_ID from dual; 

end if; 

end; 

 

Hinzufügen der „order sum“ 

 
In der “Orders” Region, soll ein Item zu dieser Region hinzugefügt werden, um den Wert der Bestellung 
(„order“) anzuzeigen: 
 

 Item: Display only 

 Item Type: Display as Text (does not save state) 

 Item Name: P2_ORDER_TOTAL 

 Sequence: 115 



 

 
                                                            © 2014 PITSS Von Oracle Forms nach Oracle APEX - Summit Case Study PITSS.CON 12.3.1 13/18 

 Region: Items 

 Label: Order Total 

 Label alignment: Left 

 Label Template: No Template 

 Item Source: SQL Query: 

Select 

to_char(sum(price*quantity_shipped),'999G999G999G999G990D00') 

from s_item where ord_id=:P2_S_ORD_ID 

 

Anpassen der “Control” Region 

 
- Die Condition der Region “Control” wird auf “Never” gesetzt. 

4.2 Die Bearbeitung der Page Zero 

 

 Page 0 (Page Zero/Global Page) wird aufgerufen. 

 Der Titel wird zu “Toolbar” geändert sowie column: 1, sequence: 1, und auch User Interface    -> 

Template -> zu “Reports Region” geändert. 

 Folgende Items sollen gelöscht werden: P0_CONTROL_IMMEDIATE, P0_CONTROL_AUTO_QUERY. 

 Die Conditions von IMAGE_BUTTON und STOCK_BUTTON werden auf “Never” gesetzt. 

 Der EXIT Button wird auch bearbeitet: 

a. Redirect to URL:  

f?p=&APP_ID.:101 

b. Dann auf Apply Changes klicken. 
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4.3 Die Bearbeitung der Stock Page 

 

Navigieren Sie zu den parent tabs und öffnen das tab “Cv_Inventory”. Das Label wird zu “Inventory” 
umbenannt. 

 

Öffnen Sie die  Edit Page und ändern den Titel in “Inventory”. 

 

Ändern Sie den Titel der Region C_INVENTORY in “Stock Information” und das User Interface -> Template ->  in 
“Reports Region”. 
 

Die Report Region wird zu S_INVENTORY  

 
Setzen Sie den Add_Row Button auf “Never” (-> Conditions), denn er wird nie benutzt. Die Report Region wird 
zum updaten und deleten verwendet, aber nicht um einen neuen Eintrag einzufügen. 
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4.4 Die Anpassung der Customers Page 

 

Öffnen Sie bei Parent Tabs den Reiter “Cv_customer”. Das Label soll „Customers“ heißen. 

 

Als nächstes  öffnen Sie die Edit Page geöffnet und ändern den  Titel  in “Customers” . 

 

Der Titel der Region wird von S_CUSTOMER zu “Customer Information” geändert und bei User Interface -> 
Template -> in “Reports Region” geändert. 
 

Nun wird ein Prozess zur Seite hinzugefügt: 

 

 Type: PL/SQL 

 Name: set customer totals 

 Point: On Load-After Header 

 PL/SQL Process: 

DECLARE 

v_sum number; 

BEGIN 

select nvl(sum(total),0)  

INTO :P6_S_CUSTOMER_TOTAL_CASH  

from s_ord   

where customer_id = :P6_S_CUSTOMER_ID 

  and  payment_type = 'CASH'; 

select nvl(sum(total),0)  

INTO :P6_S_CUSTOMER_TOTAL_CREDIT   

from s_ord   

where customer_id = :P6_S_CUSTOMER_ID  

  and  payment_type = 'CREDIT'; 

:P6_S_CUSTOMER_TOTAL:= round(:P6_S_CUSTOMER_TOTAL_CREDIT + 

:P6_S_CUSTOMER_TOTAL_CASH,2); 

select sum(total)  

INTO v_sum   

from s_ord; 

:P6_S_CUSTOMER_OF_TOTAL := 

round((:P6_S_CUSTOMER_TOTAL/v_sum)*100,2); 
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END; 

Condition: EXISTS: select distinct 1 from s_ord where customer_id = 

:P6_S_CUSTOMER_ID 
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5. Zusammenfassung 

 
In dieser Case Study wurden zunächst die Zielgruppe und Voraussetzungen für 

eine erfolgreiche Konvertierung der „Summit“ Anwendung von Oracle Forms 

nach Oracle APEX definiert. Es wurden die Installationen des Demo Schemas und 

von APEX beschrieben sowie auf die erforderlichen Vorbereitungen in der APEX 

Umgebung eingegangen. Anschließend wurde die Vorgehensweise für die 

Konvertierung dargelegt: Vom Import der FMB-Dateien über den richtigen 

Umgang mit dem PITSS.CON APEX Assistant bis zur finalen Ausgabe der fertigen 

SQL-Datei, die dann problemlos in APEX importiert werden kann. In einem 

letzten Schritt wurden die wenigen manuellen Anpassungen in der „Summit“ 

Anwendung behandelt, um die Anwendung komplett und erfolgreich zu 

konvertieren. Mit Blick in die Zukunft lässt sich sagen, dass der PITSS.CON APEX 

Assistant immer leistungsfähiger wird, den Automatisierungsgrad für 

Migrationen weiter steigert und man für das neue Release APEX 5.0 bestens 

vorbereitet ist. 

 

 

 

 

Über PITSS 

PITSS ist der führende Anbieter von Software & Services für die Modernisierung und das effektive 

Management von Oracle Applikationen. Die PITSS Unternehmensgruppe wurde 1999 gegründet und hat 

sich mit über 1.000 Kunden und zahlreichen erfolgreichen Oracle Projekten international einen Namen 

gemacht. PITSS ist Oracle Gold Partner und als Mitglied der Oracle Modernization Alliance (OMA) der 

einzige Oracle Forms Migration Partner für automatisierte Migrationen. Mit Standorten in Stuttgart, 

München, Bielefeld (Deutschland), Milton Keynes (UK) und Troy (USA) sowie zertifizierten, internationalen 

Partnern, begleitet das Unternehmen erfolgreich IT-Projekte mittelständischer Unternehmen, großer 

Konzerne und öffentlicher Auftraggeber in der ganzen Welt. 

 

PITSS.CON 

Die hochleistungsfähige Softwarelösung PITSS.CON überzeugt seit Jahren in allen Bereichen und Phasen 

von Oracle Forms Projekten durch einen hohen Automatisierungsgrad, Schnelligkeit, Effizienz und 

Zuverlässigkeit. Das Repository basierende PITSS.CON Tool unterstützt von der Analyse mit exakter 

Projektabschätzung über die Code-Bereinigung, die Bearbeitung der Geschäftslogik bis zur Dokumentation 

und Qualitätssicherung. Die Einsparungen liegen durchschnittlich bei 30% und reichen häufig bis zu 90%. 

Mit dem Upgrade älterer Forms Versionen auf WebLogic Server 11g sowie technologisch getriebenen 

Migrationen schafft PITSS.CON die Voraussetzungen für Oracle Forms & Reports, SOA, ADF, APEX bis Any 

GUI. 
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